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Müllentsorgungstermine 
 

14. Nov. Altpapier 
15. Nov. Restmüll 
15. Nov. ASZ von 13:00 - 16:00 Uhr 
26. Nov. Gelber Sack 
 7. Dez. ASZ von 8:00 - 12:00 Uhr 
20. Dez. ASZ von 13:00 - 16:00 Uhr 
27. Dez. Restmüll 
 

Altglasentsorgung 
 

14. November 2013,  
5. und 27. Dezember 2013 

 
Veranstaltungen 

 

17. Nov. Auszahlung SPV Hufeisen 
30. Nov. Krampusmarkt SPÖ Etz.-Rollsd. 
 8. Dez. Preisschnapsen USV Rollsdorf 
15. Dez. Seniorenweihnachtsfeier 
 

Amtstierärztedienst 
 

Im Anlassfall stellt die Landeswarnzentrale 
Graz unter der Tel. Nr. 0 316 / 877 - 77 die 
Verb indung zum zuständigen Amtstierarzt 
her. Bei Bedarf ist folglich die Landeswarn-
zentrale zu kontaktieren. 
 
Amtstage im Bezirksgericht Weiz 

 

Jeden Dienstag von 8:00 b is 12:00 Uhr. 
Beglaubigungen und Grundbuchseinsicht: 
täglich von 8:30 bis 12:00 
 

Rechtsberatung 
 

Jeden 1. Donnerstag im Monat ab 18:00 
Uhr kostenlose Rechtsberatung im Gemein-
deamt durch Rechtsanwalt Dr. Hausbauer 
aus Pischelsdorf. Um Voranmeldung im 
Gemeindeamt wird gebeten.  
 

Sprechtage SVA der Bauern 
 

11. und 26. November 2013, 
9. Dezember 2013 

Von 8:00 bis 12:00 Uhr in der Bezirks-
kammer für Land- und Forstwirtschaft Weiz 

Sprechtage der 
Pensionsversicherungsanstalt 

 

Jeden Dienstag von 7:30 bis 14:00 Uhr in  
der Gebietskrankenkasse Weiz. 

Zur Vorsprache ist ein Lichtbildausweis als 
Identitätsnachweis mitzubringen.  

Um telefonische Terminvoranmeldung un-
ter der Tel. Nr. 0 31 72 / 23 52 - 78 65 wird  
ersucht. 
 

Projektsprechtage 
für gewerbliche Betriebsanlagen 

 

Jeden zweiten Montag im Monat von 9:00 
bis 16:00 Uhr und an jedem letzten Freitag 
im Monat von 9:00 bis 12:00 Uhr in der 
Bezirkshauptmannschaft in Weiz im Be-
sprechungsraum im 3. Stock (Zi. 309). 
Eine telefonische Voranmeldung unter  
0 31 72 / 600 – 294 ist erforderlich. 

Nächster Termin: 29. November 2013 
 27. Dezember 2013 
 

Jugendkonferenz 
 

  viele Jugendliche 
 + noch mehr Ideen für die Oststmk. 
 = Jugendkonferenz 
am 11. Dezember 2013 um 8:30 Uhr in der 
Stadtwerke-Hartberghalle, Wiesengasse 43, 
8230 Hartberg 

Für alle Jugendliche zwischen 15 und 19 
Jahren aus der Oststeiermark (Bezirke Hart-
berg-Fürstenfeld und Weiz.) 

Anmeldeformular und Infos unter: 
 www.beteiligung.st/jugend 
 oder eva.rosenkranz@beteiligung.st 
 

Handarbeitsrunde Rollsdorf 
 

Jeden Dienstag ab 18 Uhr im Gasthaus 
Reicher.  

Jeder bzw. jede der gerne in geselliger Run-
de seine liebevolle Handarbeit machen 
möchte, ist recht herzlich Willkommen! 
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Jetzt 70 % 
Energieberatungskosten geschenkt! 
 

  
 

Ihr Gebäude ist in die Jahre gekommen? Sie 
möchten gerne sanieren, wissen aber nicht, 
womit Sie beginnen sollen? 

Mit dem Vor-Ort Energiecheck unterstützt 
Sie das Land Steiermark als Hauseigen-
tümerIn, die Energie-Einsparpotentiale Ih-
res Gebäudes aufzuspüren.  

Unabhängige EnergieberaterInnen kommen 
zu Ihnen nach Hause und machen eine sorg-
fältige Bestandserhebung und Bewertung 
des Gebäudes. So werden alle Schwachstel-
len erkannt, die optimale Sanierungsvarian-
te besprochen und zu einem Gesamtsanie-
rungskonzept mit Schritt-für-Schritt Emp-
fehlungen zusammengefasst. 

Service-Line: 0 316 / 877 – 3955 
Mo – Fr: 8:30 – 12:30 Uhr 

www.vorortenergiecheck.at 
Sie können mit folgenden Förderbeträgen 
rechnen: 

Einfamilienhaus:  
70 % der Beratungskosten (max. € 350,-) 

Mehrfamilienhaus: 
70 % der Beratungskosten (max. € 525,-) 
 

 
 
 

Kleinanzeige 
 

Buchen-Brennholz zu verkaufen 

2 Jahre gelagert 

Fink Herbert, Etzersdorf 

0 664 / 34 52 000 

 

 

Heizkostenzuschuss 
 

Auch heuer gibt es einen Heizkostenzu-
schuss für einkommensschwache Haushalte. 
Berechtigten wird bei Nachweis der Vo-
raussetzungen ein einmaliger Betrag von  

 € 120,- für Ölheizungen und  
 € 100,- für sonstige Energieträger 

vom Amt der Steiermärkischen Landesre-
gierung angewiesen. 

Voraussetzung für die Gewährung des Zu-
schusses ist, dass das anrechenbare monatli-
che Haushaltseinkommen die festgelegte 
Einkommensobergrenze wie angeführt nicht 
übersteigt. (Achtung, der 14. Bezug ist auf 
das Netto-Jahreseinkommen umzurechnen!) 

Bei Einkünften aus einer Land- und Forst-
wirtschaft wird bei einem Einheitswert bis € 
100.000,- ein Betrag von 39 % des Ein-
heitswertes herangezogen und davon ein 
Zwölftel ermittelt. Ist ein Teil oder die gan-
ze Land- und Forstwirtschaft gepachtet, so 
wird der jährliche Pachtzins in Abzug ge-
bracht. 

Einkommensobergrenzen: 
 alleinstehende Personen € 977,50 
 Ehepaare / Lebensgemeinsch. € 1.465,50 
 Alleinerzieher plus einem € 977,50 
 Erhöhungsbeitrag pro Kind € 151,00 

Nicht als Einkommen für die Berechnung 
des Heizkostenzuschusses zählt: 

Pflegegeld; Stipendien; Schul, Studien- und 
Heimbeihilfen, Kleinkindbeihilfen; Kinder-
gartenbeihilfe, Familienbeihilfe, Wohnbei-
hilfe, Wochengeld, Taggeld von Präsenz-
dienern, Nachweislich geleistete Unter-
haltszahlungen und Alimente 

Anträge können seit 14. Oktober im Ge-
meindeamt gestellt werden. Die letzte Frist 
für die Beantragung eines Heizkostenzu-
schusses ist der 13. Dezember 2013. 

Bitte bringen Sie bei der Antragstellung die 
Einkommensnachweise bzw. die letzte Öl-
rechnung mit.  
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Einschreibung 
Kindergartenjahr 2014/2015 

 
Alle Eltern, die beabsichtigen, ihr Kind im Kindergartenjahr 2014/2015 in den Kindergarten in 
Etzersdorf zu schicken, werden ersucht, die diesbezügliche Anmeldung bis 

spätestens 31. Jänner 2014 
im Gemeindeamt vorzunehmen. 

Die Öffnungszeiten unseres Kindergartens sind von 7 bis 13 
Uhr. Angeboten wird ebenfalls eine alterserweiterte Gruppe, 
wo Kinder ab dem 18. Lebensmonat bestens betreut werden. 

Leitbild:  Wir sind ein ländlicher Kindergarten, welcher im 
Umfeld ein sehr persönliches Miteinander pflegt und dem die 
Naturverbundenheit am Herzen liegt. Ziel ist es, ständig da-
nach zu trachten, die Familie und den Kindergarten im Ein-
klang zu halten und auch in der Ergänzung miteinander zu 
verschmelzen. Wir bieten unseren Kindern Geborgenheit und 
ihren Eltern Sicherheit, dass sich ihre Kinder in guten Händen 
befinden. 

Beiträge: Der Kindergartenbeitrag wird gemäß den Vorgaben 
des Landes eingehoben. Für einkommensschwache Familien 
gibt es die Möglichkeit der Inanspruchnahme der Sozialstaffel. 
Nähere Infos unter www.kinderbetreuung.steiermark.at. 

In guten Händen – das stellen wir sicher! 
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Sehr geehrte Gemeindebürgerinnen und Gemeindebürger! 
 

Engagierte Bürger in sei-
ner Heimatgemeinde zu 
haben, ist etwas ganz Be-
sonderes für einen Bür-
germeister. Gerade in der 
heutigen sehr „Ich-

Bezogenen-Gesellschaft“ ist es keine Selbst-
verständlichkeit mehr sich freiwillig in sei-
ner Freizeit für das Wohl der Gemeinde ein-
zusetzen.  

Als Bürgermeister kann ich sehr stolz darauf 
sein, dass sich eine „Bürgerinitiative für den 
Fortbestand der Eigenständigkeit der Ge-
meinde Etzersdorf-Rollsdorf“ unter der Lei-
tung von Peter Auer und Willibald Schloffer 
gebildet hat. Diese Initiative zeigt mir, dass 
ich von Beginn an die Meinung der Bevölke-
rung vertreten habe. 

Bei der letzten Sitzung stimmte auch der 
Gemeinderat mehrheitlich dem Begehren 
der Initiative zu.  

Des Weiteren wurde ebenfalls mehrheitlich 
eine Stellungnahme zum Gemeinde-
strukturreform-Gesetz genehmigt. Diese 
wurde gemeinsam mit dem Begehren der 
Bürgerinitiative ans Land übermittelt. 

Trotz den immer währenden Gesprächen 
über die Zukunft unserer Gemeinde, sind 
auch die laufenden Angelegenheiten nicht zu 
vergessen. So wurde in der letzten Gemein-
deratssitzung auch über den bevorstehenden 
Winterdienst gesprochen. Nachdem dieser 
im vergangenen Winter bestens und zur 
vollsten Zufriedenheit durchgeführt wurde, 
wird auch in Zukunft Herbert Pirchheim und 
Johann Hutter mit dem Schneepflug und ei-
nem Streuwagerl unterwegs sein.  

Eine überaus wichtige Angelegenheit ist 
auch eine optimale und ausreichend abgesi-
cherte Wasserversorgung der Gemeindebür-
ger. Zu diesem Zwecke ist angedacht, in 
Haimwirth entweder einen zweiten Hochbe-
hälter mit gleichzeitigem Augenmerk auf die 
Quellfassung aufzustellen oder den mögli-
chen Zusammenschluss mit dem Wasserver-
band Grenzland Südost zu überdenken. So-

bald die endgültigen Kosten feststehen, wird 
die weitere Vorgehensweise beschlossen.  

Nachdem ich immer sehr bestrebt bin, für 
die Gemeinde Kosten einzusparen, möchte 
ich auch an alle Gemeindebürger appellie-
ren, mitzuhelfen. Gerade im Bereich Müll- 
bzw. Abfalltrennung ist noch großes Einspa-
rungspotential möglich. Gerade bei den 
Müllsammelstellen herrscht oft große Un-
ordnung. Bitte haltet diese unbedingt sauber 
– dem nächsten Zuliebe! Auch im Bereich 
der Kunststoffverpackungen (Gelber Sack) 
bitte ich, bewusster zu trennen. Verpa-
ckungsabfälle im Restmüllsack verursachen 
Kosten. Eine richtige Trennung spart Kos-
ten! 

Abschließend möchte ich mich noch einmal 
für die rege Teilnahme am Gemeindewan-
dertag bedanken. Es war schön zu sehen, 
dass hier die gesamte Gemeinde vertreten 
war! 

Euer Bürgermeister 
 

 
 
 
 
Ergebnis Nationalratswahl: 
 
Wahlbeteiligung NR 2013: 75,46 % 
Wahlbeteiligung NR 2008: 77,22 % 
 

 NR 2013  NR 2008 

 Stimmen  Stimmen 

Ungültig:  19  15 

Gültig: 685  724 

SPÖ............. 93.... 13,58 %........ 194.... 26,80 % 
ÖVP .......... 103.... 15,04 %........ 206.... 28,45 % 
FPÖ........... 192.... 28,03 %........ 147.... 20,30 % 
BZÖ ............ 32...... 4,67 %........ 104.... 14,36 % 
GRÜNE...... 49...... 7,15 %.......... 30...... 4,14 % 
FRANK .... 181.... 26,42 % 
NEOS ......... 15...... 2,19 % 
KPÖ ............ 18...... 2,63 %............4...... 0,55 % 
PIRAT .......... 1...... 0,15 % 
CPÖ .............. 1...... 0,15 %  
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BÜRGERINITIATI VE FÜR DEN FORTBESTAN D DER EI GEN-

STÄNDI GKEIT DER GEMEINDE ETZER SDORF-ROLLSDORF 

Mit dem Bekanntwerden der Gemeindestrukturreform, sind auch die Diskussionen entflammt; 
insbesondere über die der Gemeindezusammenlegungen. In unserer Gemeinde Etzersdorf–
Rollsdorf kristallisierte sich schnell heraus: im Falle einer Zusammenlegung wäre der Ortsteil 
Etzersdorf gegen eine Fusion mit St. Ruprecht, der Ortsteil Rollsdorf gegen eine Fusion mit 
Weiz. Aus Sicht der Bürgerinitiative war zu verzeichnen, dass die Berichterstattung der soge-
nannten „unabhängigen“ Zeitungen auffallend oft und umfangreich von positiven Fusionsver-
handlungen und deren Ergebnissen berichteten. Von Gegnern der nunmehr offenkundig gewor-
denen Zwangsfusionierungen wurde weniger und wenn, dann auch nur in Lokalteilen der Zei-
tungen berichtet. Dazu kamen haarsträubende Stellungnahmen von Polit-Funktionären, welche 
in DRÜBERFAHRER–MANIER einerseits Gemeinden zusammenwürfelten und andererseits 
scheinbar planlos Gemeinden aus dem Fusionsplan heraushielten - wie sich schnell herausstell-
te, ein oftmals politisch abgekartetes Spiel. 

Auch der Vorwurf an Bürgermeister, welche noch Herz und Ohr beim Bürger haben, dass diese 
nur auf ihren Bürgermeistersesseln kleben würden, rundet das ignorante Verhalten ab. Dass 
diese Aussagen von aus Steuergeldern hoch bezahlten Politikern stammten, welche sich bislang 
nur in ihren eigenen Funktionärsschichten beweisen mussten, sorgte für äußerst bitteren Beige-
schmack. Vor diesem Hintergrund hat sich unsere Bürgerinitiative gegründet: wir wollten mit-
tels Unterschriftenaktion wissen und auch dokumentieren, wie viele Bürger für den Verbleib  
der Eigenständigkeit stehen. 

Das Ergebnis ist beeindruckend: An der Unterschriftenaktion beteiligten sich über 75% der 
wahlberechtigten Bürgerinnen und Bürger, welche sich zu 100% für die Eigenständigkeit und   
g e g e n   Zwangsfusionen aussprachen. Das Echo in der Bevölkerung war ausgesprochen posi-
tiv. Die restlichen 25% der Wahlberechtigen waren teils nicht erreichbar, teils wurden Unter-
schriften nicht befürwortet mit der Meinung: es hilft ja eh nix oder es ist egal ob eigenständig 
oder fusioniert. Das Ergebnis beweist eindrucksstark, dass sowohl Bürgermeister, wie auch der 
Gemeinderat, mit ihren Gemeinderatsbeschlüssen für den eigenständigen Verbleib völlig rich-
tig und im Sinne der Gemeindebürgerinnen und -bürger entschieden haben. 

Die Bürgerinitiative hat abschließend die gesammelten Unterschriften mit Antrag, auf die Ei-
genständigkeit zu beharren, an die Gemeindevertretung übergeben. 

Peter Auer 
Sprecher der 
Bürgerinitia-
tive 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Nicht auf dem 
Foto: Purkartho-
fer Waltraud,  
Loder Imelda,  
Schwab Hans  
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KASTANIEN & STURM Ö VP ETZERSDOR F-ROLLSDORF 

Obwohl gerade die Erntezeit für unsere guten steiri-
schen Äpfel war, kamen bei herrlichem Herbstwetter 
zahlreiche Besucher zu dieser Veranstaltung ins Rüs-
thaus in Etzersdorf. Für Spannung sorgte wieder ein-
mal die Verlosung von attraktiven Preisen. Zahlreiche 
Besucher aus der ganzen Gemeinde verbrachten einen 
gemütlichen Sonntag-Nachmittag.  

Die Ortsgruppe der ÖVP Etzersdorf-Rollsdorf möchte 
sich hiermit bei allen Besuchern, Helfern und Sponso-
ren recht herzlich für diese gelungene Veranstaltung 
bedanken. 

 

EINWEIHUN G DORFKAPELLE ROLLSDORF 

Nachdem die neue Dorfkapelle in Rollsdorf nun fertig 
gestellt ist, fehlte nur mehr die offizielle Einweihung 
des edlen Werkes. Nicht nur die Gemeinde hat ihren 
Teil zur Errichtung beigetragen, auch viele Freiwillige 
haben sich tatkräftig  an diesem Bau beteiligt. Gratis zu 
arbeiten bzw. die fleißigen Handwerker gratis zu ver-
köstigen, ist heute keine Selbstverständlichkeit mehr. 
Deswegen möchte ich mich auch hiermit bei all den 
Damen und Herren bedanken, die ihre Freizeit dafür 
geopfert haben. Nicht zu vergessen sind auch die zahl-
reichen Spenden anlässlich der örtlichen Begräbnisse. 

Die Rollsdorfer Dorfrichter haben sich zusammenge-
tan, und das Fest anlässlich der Einweihung unter dem 
Motto „Gemeinsam sind wir stark“ organisiert und ver-
anstaltet. Zahlreiche Besucher trotzten dem schlechten 
Wetter und trugen zu einem durchaus gelungenen 
Dorffest bei.  

Eine besondere Attraktion für die Kinder und für so 
manch Junggebliebenen war die Kutschenfahrt mit 
Christian Ziesler. Dieser stellte sich und seine Pferde 
kostenlos in den Dienst für die gute Sache.  

Der Reinerlös dieser Veranstaltung kommt 
auf ein eigenes Sparbuch für die weitere 
Erhaltung unserer wunderschönen Dorfka-
pelle. 

Unsere Dorfkapelle steht nicht mehr an ei-
ner viel befahrenen Straße, so kann man 
hier in Ruhe verweilen und seinen Gedan-
ken freien Lauf lassen. Die offene Gebets-
kapelle ist das gesamte Jahr für jeden zu-
gänglich.   
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ESV PREI SKEGELN  

Auch heuer wieder organisierte der Eisschützenverein Etzersdorf im Gasthaus Schneider ein 
spannendes aber auch ein recht unterhaltsames Preiskegeln. Wie immer gab es prächtige Ge-
schenkkörbe zu gewinnen.  

 1. Leiner Christian 
 2. Lammer Petra 
 3. Passath Claudia 
 4. Wurm Werner 
 5. Rahm Josef 
 6. Herbst Franz 
 7. Schwab Franz 
 8. Lammer Seppi 

Christian Passath 
 
 

SCHMANKERLTURNIER ESV ETZER SDORF 

Wie jedes Jahr Ende August wurde vom ESV Etzers-
dorf ein Schmankerlturnier veranstaltet. Geschossen 
wurde am Vormittag und am Nachmittag. Für die Sie-
ger gab es schöne Warenpreise. Bei traumhaftem Wet-
ter und gutem Essen wurde noch lange gefeiert.  

Vorm.: 1.Weiz Nord 
  2. Pfaffenhofen 
  3. Krottendorf 

Nachm.: 1. Wollsdorf 
  2. Prebuch 
  3. Weizklamm 
 

Christian Passath 
 
 

SENIORENRUNDE ETZER SDORF  

Unser Herbstausflug am 26. September 
2013 führte die Seniorenrunde nach Vo-
rau. Zuerst stärkten wir uns bei Kaffee 
und Kuchen in der Stiftstaverne. Die 
wunderschöne, neu renovierte Stiftskir-
che mit neuer Orgel und Altar wurde 
heuer, anlässlich der 850-Jahr-Feier ein-
geweiht. Und von Bischöfen, dem Bun-
despräsidenten und auch von uns be-
sucht. Wir hatten eine sehr beeindru-
ckende, interessante und humorvolle 
Führung mit dem Chef des Stiftes, Herrn 
Propst Mag. Gerhard Rechberger.  

Ausklingen ließen wir den Nachmittag 
bei einer guten Jause und Sturm im Bu-
schenschank Spindler in Winzendorf. Luisi Hutter & Team / Fotos: Walter Purkarthofer 
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GEMEINDEWANDER TA G 

Für alle Wander- und Bewegungsbegeisterte ver-
anstaltete die Gemeinde den schon zur Tradition 
gewordenen Wandertag am Nationalfeiertag. Die 
immer wieder neue und interessante Route führte 
uns diesmal in den nördlichen Teil unserer wun-

derschönen Gemeinde. Der Weg führte uns vorbei 
an der Franziskuskapelle in Richtung Waltendorf. 
Über die Brenten, Wolga und Heimwirth ging es 
vorbei am Schneeglöckerlplatz zurück zum Rüs-
thaus in Etzersdorf.  

Bei prächtigem Herbstwetter ließen es sich viele 
Gemeindebewohner nicht entgehen, unsere schöne 
Umgebung zu erkunden. Bei den Raststationen, 
organisiert vom örtlichen Bauernbund, konnten die 
fleißigen Wanderer eine Stärkung einnehmen. An-
gekommen beim Rüsthaus bewirtete die Freiwilli-
ge Feuerwehr Etzersdorf die hungrigen Wanderer. 

In diesem Jahr war es besonders schön zu sehen, 
dass so viele Leute aus der ganzen Gemeinde an 
diesem gemeinsamen Gemeindewandertag teil-
nahmen.  

 

20 JAHRE KEGELBAHNEN IM GASTHOF SCHN EIDER  

Anlässlich des 20jährigen Jubiläums der Kegel-
bahnen im Gasthof Schneider organisierte die 
Wirtin Dorli ein internes Preiskegeln für die Et-
zersdorfer Damenkegelrunde. Diese trifft sich seit 
dem Bestehen einmal im Monat zum gemeinsa-
men Kegeln. Es war ein unterhaltsamer und span-
nender Abend. Alle 17 Damen konnten sich über 
einen von Dorli gesponserten Preis freuen.  

Marlene Winkelbauer 

 

 

Sonniger Baugrund 
zentrale Lage in Rollsdorf  

erschlossener Südhang - 2.360 qm  
Allgemeines Wohngebiet  
Bebauungsdichte 0.2 - 0.6  
Preis: VB 37,-- EUR je qm 

 Tel. 0 664 / 464 96 45 Richard Stöckler 
  oder 0 31 77 / 23 08 oder 0049 201 717 400 Christine Deiß 
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USV                   Rollsdorf 
 
Am 21. September fand das 3. Oktoberfest des USV 
Fliesenblitz Rollsdorf statt. Bei wunderschönem Wet-
ter wurde am Nachmittag die Kampfmannschaft zum 
Sieg angefeuert. Anschließend fand das Oktoberfest 
auf der Fußballwiesen statt. Bei Stelze, Bier und 
Wein durfte der Verein wieder viele Besucher begrü-
ßen. Für gute Stimmung sorgten wieder die Knoatzn 
Buam und die Plattlergruppe der Landjugend St. Rup-
recht. Für Abwechslung sorgte heuer unsere "Melk-
liesl". Es wurde eifrig um die Wette gemolken und 
die beiden Gewinner bekamen jeweils einen wunderschönen 
Schmankerlkorb, gesponsert von unserem Vizebürgermeister Franz 
Riegler und unserem Gemeindekassier Rupert Rahm.  

Der Vorstand bedankt sich ganz herzlich bei allen Sponsoren, bei allen 
Helfern und bei den Besuchern für das tolle Fest und die gute Stim-
mung. 

 

  
Der Vorstand und die Mannschaften bedanken sich ganz herzlich bei unserem neuen Haupt-
sponsor Fliesenblitz Marco Neuhold für die tollen neuen Dressen. Er hat die beiden Jugend-
mannschaften U9 und U13 und die gesamte Kampfmannschaft ausgestattet. Jetzt haben alle 
Mannschaften des USV Fliesenblitz Neuhold Rollsdorf ein einheitliches Erscheinungsbild. 
DANKE!   

  
Außerdem bedankt sich unsere U9 Mannschaft ganz herzlich bei Egon und Mario Hartweger 
für die Anschaffung von tollen Trainingstrikots! Dankeschön! 

Margit Pretterhofer 
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N ACHR ICH TEN D ES PGR -TEAMS ETZER SDO RF 

Am 6. Oktober haben wir am Weizberg das ERNTEDANK-
FEST gefeiert. Obwohl es regnerisch war, hat es sich die 
Pfarrgemeinde nicht nehmen lassen, fröhlich zu danken und 
zu feiern. Nach dem feierlichen Gottesdienst konnten sich 
alle beim Frühschoppen stärken und unterhalten. Beim 
Glückshafen gab es leckere Preise zu gewinnen und im Ge-
wölbekeller wurde mit unserem Herrn Pfarrer Toni Herk-
Pickl bis zum Schluss gesungen.  

Bedanken möchte ich mich bei allen Etzersdorfern, die zum 
Gelingen dieses Festes beigetragen haben. Es ist nicht selbst-
verständlich, wie groß immer wieder die Bereitschaft zum 
Mithelfen ist; dafür ein herzliches DANKESCHÖN! 
 

für das PGR-Team Siglinde Schellnegger 
 

 

 

DER BAUERNBUND  
VON ETZERSDORF-ROLLSDORF GRATULIERT  

 
…zum 65. Geburtstag 

Hofer Johann vlg. Busentalgraf 
 

Wir gratulieren recht herzlich mit den besten 
Glücks- und Segenswünschen. Eine Urkun-
de des Steirischen Bauernbundes wurde ihm 
feierlich überreicht. 

 

 
…zum 40-jährigen Jubiläum:  

   
 Gottfried Wiesenhofer und Pfeifer Franz Wurm Maria Reitbauer Katharina 

Der Bauernbund bedankt sich für die langjährige Mitgliedschaft und überreichte jedem eine 
Ehrenurkunde des Steirischen Bauernbundes. 
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Bücherei Öffnungszeiten 
 

von 17 bis 19 Uhr: Dienstag, 12. Nov. 2013 und 10. Dez. 2013 

VO LK SSCH ULE RO LLSDOR F 

„A PFELLANDWANDERUNG “   
Am Beginn des Schuljahres gab 
es wieder einen Wandertag für 
unsere Schüler. 

Die gesamte Schule entschied 
sich, gemeinsam den „Apfel-
wanderweg“ nach Puch/Weiz 
entlang zu marschieren. Mit fes-
ten Schuhen, einem reich gefüll-
ten Rucksack und mit viel guter 
Laune ging es dann los. Aus-
gangspunkt war das Busental. 
Auf halber Strecke gab es dann 
endlich eine wohlverdiente Pau-
se. Gestärkt und wieder fit ging 
es auch schon wieder weiter. 
Wir genossen das herrliche Wet-
ter und die schöne Herbstnatur. 

Zum Abschluss unserer Wanderung besuchten 
wir noch einen Reiterhof in Puch. Dort gab es 
so einiges zu entdecken. Besonders ein Hängebauchschwein hat es unseren Kindern angetan. 
Um ca. 11.30 Uhr wurden wir dann in Puch abgeholt und traten schon etwas müde die Heim-
reise an. 

E INE MUS IK ALIS CHE ZEITREIS E  
Am 10. Oktober bekamen wir „musikalischen Besuch“. Wir gingen 
mit den zwei Darstellern und den Schülern der VS Preßguts auf eine 
wirklich spannende musikalische Zeitreise. Hauptperson war Wolf-
gang Amadeus Mozart. Die Reise begann vor vielen, vielen Jahren 
und endete in unserer heutigen Zeit der Musik – „Rock me Ama-
deus“. Das Leben von Wolfgang Amadeus Mozart wurde den Kin-
dern wirklich auf eine sehr eindrucksvolle Art und Weise näher ge-
bracht. Wir lernten Stücke von W. A. Mozart kennen und bekamen 
einen kleinen Einblick in das damalige Leben des Komponisten.  

Von Tanz, Bewegung, Dirigieren und 
Singen war alles dabei. Den Kindern 
hat das Mitmachmusical wirklich sehr 
gut gefallen. Vielleicht heißt es im 
nächsten Jahr wieder: „Wir gehen ge-
meinsam auf eine musikalische Rei-
se…!“ 

Birgit Sensendorfer 
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Ein neues Kindergartenjahr 

hat wiederum begonnen, ..... 
 
 
 

Mit großem Enthusiasmus sind wir mit Anfang September in ein neues Kindergartenjahr ge-
startet. Wie alle Jahre wollen wir unsere Kindergartenkinder, unserem Motto – „In guten  
Händen“ - getreu, durch dieses Jahr begleiten. 

 

„Bücher wachsen nicht auf Bäumen“, aber in uns wachsen die Inhalte von Büchern zu einem 
großen bunten Baum. Diesen besonderen Inhalt werden wir heuer in den Mittelpunkt unserer 
Geschehnisse rücken. Rund um dieses Jahresthema wollen wir im Kindergarten viel entdecken 
und erforschen. Zum Beispiel: Wie entsteht eigentlich ein Buch? Welche Arten von Büchern 
gibt es? Was ist das meistgelesene Buch der Welt? u. v. m. ….. 

Unser Ziel ist es, die Kinder für das Ansehen und Lesen von Büchern zu begeistern, denn in 
unserer Gesellschaft werden Medien wie Fernseher und Computer immer präsenter und domi-
nanter. Mit Büchern gelingt es uns ein Stück Entschleunigung im Alltag zu finden und auch die 
Lern- sowie Erfahrungsbereiche der Kinder zu fördern. Damit können wir den Sprachschatz 
unserer Kindergartenkinder erweitern und eine Welt der Wörter, Sätze, Geschichten uvm. neu 
entdecken. 

Wir werden alles daran setzen, einen sehr wichtigen Grundstein für die Entwicklung unserer 
Kinder zu legen, und freuen uns diese ein Stück des Lebensweges begleiten zu dürfen. 

Eure Tanja Laschet 
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Ein Bilderbuch von Catherine Leblanc und Eve Tharlet 
Verlag minedition 

 
Kurzer Inhalt/ Aussagen der Bilderbuchgeschichte: 
 
� Eine berührende Liebesgeschichte, die sich mit den Fragen 
der Liebe zw ischen Kind und Mutter (Vater) auseinandersetzt. 
Kinder stellen sich mitunter die Frage, ob die Liebe der  Eltern 
zum Kind auch dann noch da ist, w enn das Kind ihnen Prob-
leme macht. 
 

� Der kleine Bär ist nach seiner eigenen Einschätzung nicht 
immer sehr brav; drum zw eifelt er, ob seine Mutter ihn trotz-
dem mag. 
 

� Die Bärenmutter gibt kluge Antw orten; sie sagt klar, dass 
sie manches von dem, w as sich der kleine Bär an Dummhei-
ten ausdenkt, ärgern w ürde. Ja, dass sie sogar w ahrschein-
lich schimpfen müsste; aber lieb haben w ürde sie ihn immer. 
– Ihre Liebe ist an keine Bedingungen geknüpft. 
 

� Für den kleinen Bären ist es w ichtig zu erfahren, dass seine 
Mutter ihn auch dann lieb hat, w enn er faul, hässlich, dick und 
voller Läuse w äre. 
 

� Der kleine Bär fordert die Mutter mit immer tieferen Lebens-
fragen heraus. So z. B. fragt er, ob die Mutter ihn noch lieb haben w erde, w enn er, der kleine Bär, sie 
nicht mehr lieben w ürde. Der kleine Bär geht aber noch w eiter; er will w issen wie das ist, wenn sie, 
die Mutter stirbt; auch da – so die Mutter – hört ihre Liebe nicht auf. Die Mutter erzählt ihm, dass sie 
in der Tiefe seines Herzens nicht tot ist, sondern w eiterlebt. 
 

• Der kleine Bär hat auch Sorge, dass die Mutter jemand anderen mehr lieb hat. „Ich würde ihn anders 
lieb haben.“ antw ortet klug und w eise seine Mutter. 
 

• Der kleine Bär hat nun eine allerletzte Frage: „Wenn ich aber jemand anderen mehr lieb haben wür-
de als dich?“ Da kommt von der Mutter eine Antw ort, die nur in der Liebe des Loslassens gesagt 
werden kann: 

 
 

 „ Ich werde dich trotzdem immer Lieb haben, 
    und du kannst lieb haben, wen du willst.“     
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H E R Z L I C H E N   G L Ü C K W U N S C H . . . 
 

 . . . .  uns e r e n J ubi l ar e n: 
 

6 0 J ah r e :  Ing. Windhaber Erich, Etzersdorf 119 
  Wilfling Dorothea, Lohngraben 43 

  Holzer Johanna, Etzersdorf 112 
  Kopp Karl, Etzersdorf 33 
  Rath Maria, Etzersdorf 79 
  Almer Johannes, Etzersdorf 70 

6 5 J ah r e :  Hofer Johann, Etzersdorf 42 
  Loder Rosa, Etzersdorf 109 
  Paier Christine, Etzersdorf 65 
  Pirkheim Theresia, Etzersdorf 111 
  Pregartner Franz, Etzersdorf 18 

7 0 J ah r e :  Riegler Eduard, Etzersdorf 113 
  Wetzelhütter Herbert, Etzersdorf 3 
  Taus Erika, Rollsdorf 15 

7 5 J ah r e :  Loder Maria, Etzersdorf 4 

8 1 J ah r e :  Pichler Friederike, Rollsdorf 73 

8 2 J ah r e :  Kalcher Alois, Rollsdorf 77 

8 4 J ah r e :  Pußwald Maria, Rollsdorf 13 
  Schwab Hildegard, Etzersdorf 47 

8 5 J ah r e :  Wilfling Ida, Lohngraben 43 

8 7 J ah r e : Wurm Rupert, Etzersdorf 69 

8 8 J ah r e :  Schloffer Maria, Rollsdorf 38 
 
 
 

 . . . .  zur  g o l de ne n Ho c hze i t: 
 

 Rahm Margarete & Josef, Lohngraben 35 
 
 
 

 . . . .  zur  G e bur t  vo n:  
 

 Katharina 
 Eltern: Hofer Andrea & Kalcher Johannes 
  Etzersdorf 104 
 

 Lennik 
 Eltern: Aftenberger Silvia & Schalk Christian 
  Rollsdorf 90 
 

 Sebastian 
 Eltern: Vögl Anita & Rothbart Christian 
  Etzersdorf 7 

 

Redaktionsschluss für die nächsten Gemeindenachrichten:   2. Dezember 2013 

Loder Maria 

Wetzelhütter Herbert 

Taus Erika 

Riegler Eduard 


